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Protokoll 

 
Anlass: Beiratssitzung 
Ort: Schützenhalle 
Tag : 21.06.2016 
Uhrzeit: 20:00  – 22:00Uhr 
 

 
Anwesende Mitglieder des Beirates: 
Die Damen Klatte, Dwortzak; die Herren Bramsiepe, B roeksmid,  Burghardt, 
Vahlenkamp, Keil, Schumacher, Linke und Bayer 
Entschuldigt: Herr Behrend 
 
 

Besprechungspunkte Beschlüsse / Ergebnisse 

 
TOP 1 
Genehmigung der 
Tagesordnung 
 

 

 
Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
 

 
TOP 2 
Genehmigung des 
Protokolls  
 

 

 
Dem Protokoll vom 17.05.2016 wird einstimmig 
zugestimmt. 

 
TOP 3 
Sachstandsbericht 

 

Antwort seit letzter Beiratssitzung: 
- Erneuerung der Flutbrücke (17.05.2016)  

 
Weiterhin keine Antwort auf folgende Beschlüsse: 

- Kontaktpolizisten (28.04.2016) 
- Koordinierungsstelle Flüchtlinge (16.02.2016) 
- U3-Betreuungsbedarf (16.02.2016) 
- Erhalt der Hortplätze (16.02.2016) 
- Breitbandausbau für Timmersloh (20.09.2015) 

 
 

TOP 4 
Wünsche und 
Anregungen der 
Bürgerinnen und 
Bürger 

 
Frau Miriam Hermsen bittet um Unterstützung bei der 
Pflege des Kinderwalds auf dem Gelände der Hans-
Wendt-Stiftung. Es geht um 700 neuangepflanzte 
Bäume. 

 

TOP 5 
Vorstellung 
Wolkenkratzer 

 
Anwesend waren Frau Nina Schumacher, Herr 
Benjamin Bucksch und Leta Pilgrim, Wolkenkratzer; 
Frau Vollmer und Herr Pörschke, SJFIS  
 
Wolkenkratzer berichtet, dass z.Zt. 36 Jugendliche  bei 
Heuer untergebracht sind. 3 der Jugendlichen haben 
noch keinen Schulplatz. Es gibt  insgesamt 10 Betreuer. 
Es hat ein Informationsabend mit der Nachbarschaft 



Ortsamt Borgfeld 2 

stattgefunden. Zum Runden Tisch Borgfeld habe man 
gute Kontakte und nutze auch dessen Angebote. 
Frau Vollmer und Herr Pörschke berichten nur Positives 
über Wolkenkratzer. Aus Sicht der Behörde sei man sei 
sehr zufrieden mit Wolkenkratzer als 
Betreuungsorganisation. Amtsvormünder seien für alle 
Jugendliche gestellt worden Die Vereinbarung der 
Behörde mit Klaus Heuer gehe bis zum 31.12.2016, mit 
einer Option auf Verlängerung. Die Duldung der 
Unterbringung der Jugendlichen in den Gebäuden, die 
ohne Baugenehmigung erstellt worden seien, gelte nur 
so lange wie sie zur Unterkunft der Jugendlichen 
genutzt würden. 
Herr Broeksmid fragte, wie es möglich sein könne, dass 
Jugendliche nach 24:00 Uhr noch unbegleitet auf dem 
Borgfelder Deich laufen könnten. Die Anwohner seien 
darüber besorgt. Eine längere Diskussion darüber 
ergibt, dass sich die Mitarbeiter von Wolkenkratzer 
zukünftig bemühen würden, dieses zu verhindern. Die 
Jugendlichen würden zukünftig noch stärker darauf 
hingewiesen, dass das Jugendschutzgesetz 
einzuhalten sei. 
 

 
TOP 6 
Statusbericht II, Stand 
der Plätze Ü3/U3 

 
Der Statusbericht II liegt seit dem 24. Mai 2016 vor 
und kann über Internet Ortsamtseite abgerufen werden. 
Das überraschende Ergebnis  
U3 Platz Angebot: 123; Anmeldungen: 118 
Ü3 Platzangebot: 41; Anmeldungen: 396 
Damit sind lt. Statusbericht alle U3/Ü3 Kinder versorgt. 
 

 

TOP 7 
Anträge 
 

  

Antrag 1: Parken in der Dorfmitte, CDU. 
Nach kontroverser Diskussion wurde der CDU-Antrag – 
Parken in der Ortsmitte Borgfelds tagsüber 
grundsätzlich mit Parkscheibe zeitlich auf zwei 
Stunden zu beschränken  - in den Ausschuss I zur 
Beratung verwiesen. 
 
Antrag 2: Grünflächenpflege; Antrag der CDU 
 
Hierzu brachten die Grünen zu Beginn der Behandlung 
des Punktes TOP7 einen eigenen Antrag als 
Gegenvorschlag ein. 
Während der CDU-Antrag eine Aufforderung an den 
Senator für Umwelt, Bau und Verkehr und 
Landwirtschaft beinhaltet, die Grünflächenpflege im 
Ortsteil Borgfeld in einem akzeptablen Umfang 
durchzuführen und damit der Verkehrssicherungspflicht 
und dem Gesundheitsschutz der Bevölkerung 
Rechnung zu tragen, hebt der Antrag der Fraktion  
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Bündnis 90/Grüne die angespannte finanzielle Lage 
Bremens hervor und beinhaltet eine Aufforderung an 
den Ausschuss für Bau und Verkehr, eine 
Bestandsaufnahme für Borgfeld zu erstellen und daraus 
vordringliche Maßnahmen zu entwickeln. 
 
Insbesondere die Fraktion der SPD bezweifelte die 
Relevanz des Hinweises in dem CDU-Antrag auf die 
von ungepflegten Grünflächen ausgehende 
Zeckengefahr. Herr Schumacher schlug vor, dass man 
die Bürger aufrufen sollte vor den Grundstücken die 
Pflege vorzunehmen, um die Umweltbetriebe zu 
entlasten. 
Der Antrag der CDU wurde mit 6 Ja, 2 Nein und 
2 Enthaltungen angenommen. 
Der Antrag der Grünen wurde mit 2 Ja und  
8 Enthaltungen angenommen. 
 

 

TOP 8 
Mitteilungen 
 

 
Der Ortsamtleiter teile mit, dass die Hans-Wendt-
Stiftung nun doch einen Mobilbau mit 10 zusätzlichen 
Plätzen für U3 und für Ü3 realisieren wird. Der Bau soll 
bis zum 01.08.2016 fertiggestellt sein.  
Diese Plätze sind noch nicht im Statusbericht II 
berücksichtigt. 
 

TOP  9 
Verschiedenes  

 
Sitzungstermine für das 2. Halbjahr 2016 
 
23.08.2016  Sitzung soll in Timmersloh! 
20.09.2016 
18.10.2016 
22.11.2016 
20.12.2016 
 

 
Herr Neumann-Mahlkau  schließt die Sitzung um 22:00 Uhr. 
 
 
 

Der Beiratssprecher:                   Ortsamtsleiter    Schriftführer 

         


